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MIT HOCH PRODUKTIVEN 5-ACHS-BEARBEITUNGSZENTREN EFFIZIENT FERTIGEN

Spannsysteme sorgen   
für Produktivität
Durch den ersten Währungsschock des Schweizer Frankens gegen-
über dem Euro sind die produzierenden KMUs in der Schweiz enorm 
unter Druck geraten. Durch eine größere Investition in eine 5-Achs-
Anlage, welche bemanntes und unbemanntes chaotisches Produ-
zieren ermöglichte, entgegnete man den neuen Anforderungen. 
Hätte man diesen Schritt unterlassen, wäre beim zweiten Schock 
vor ca. drei Jahren für Triag ein Überleben nicht möglich gewesen.

Die Ansprüche an eine 5-Achs-An-
lage sind vielseitig. Deshalb muss 
man sich schon früh mit dem The-
ma auseinandersetzen, was für An-
forderungen man an ein CNC-Be-
arbeitungszentrum stellt. Was für 
Werkstücke will man bearbeiten 
(Dimensionen)? Aus welchen Ma-
terialien sind die Werkstücke? Wel-
cher Service bietet der jeweilige 
Maschinenverkäufer? Was für Si-
cherheitstools sind integriert 
(Werkzeugbruch, Überwachung, 
Last-Kontrolle der Spindel und der 
Achsen)? Ist die Maschine fähig, 
eine moderne Palettisierung zu in-
tegrieren und lässt es diese zu, mit 
einem Roboterhandling zu arbei-
ten? Was will man wechseln: Palet-
ten oder Werkstücke oder beides? 
Ist das Werkzeugmagazin groß ge-
nug, um lange Laufzeiten zu ga-
rantieren und eventuell Schwester-

werkzeuge zu platzieren? Ist das 
Personal im Stande, die Herausfor-
derungen zu meistern? Dies ist nur 
ein Auszug an Fragen, die man 
sich stellen muss, bevor man eine 
neue Anlage beschafft.
Ein intelligentes Prozessleitsystem 
organisiert und überwacht das Zu-
sammenspiel von Werkzeugen, 
Werkstücken und modularen 
Spannsystemen. Es koordiniert die 
Programme und priorisiert Aufträ-
ge über das Leitsystem, es managt 
aber auch bei Problemen das wei-
tere Vorgehen. Das CAM-Pro-
gramm muss eine einfache und 
schnelle Programmierung garan-
tieren, auch bei komplexen Mehr-
fachspannungen.

Modulare und extrem 
flexible Spannsysteme

Wichtig ist, dass die Bediener ver-
stehen, den ganzen zur Verfügung 
stehenden Arbeitsraum zu nutzen, 
um eine lange Laufzeit der Anlage 
zu erreichen. Oft wird nur ein 
Werkstück pro Palette gespannt, 
was den heutigen Ansprüchen 
nicht mehr genügt. Genau hier 
passt sich die Triag International 
AG mit ihren modularen und ex-
trem flexiblen Spannsystemen ele-
gant den Umständen wie Maschi-
nenraum, Verfahrweg und Werk-
stücken an.
Dies bedeutet, man kann sehr 
schnell von kleinen zu großen 
Werkstücken umspannen. Aber 

auch mehrere gleiche, oder chao-
tisch unterschiedliche Werkstücke 
können gespannt werden. Wo im-
mer es Platz zur Verfügung hat, 
kann dieser für eine neue Aufgabe 
genutzt werden!
Die Spannsysteme können durch-
gehend auf Vertikal-, Horizontal-, 
5-Achs- und sogar konventionel-
len Maschinen eingesetzt werden. 
Speziell das modulare Spannsys-
tem powerClamp ist durchgängig 
nutzbar auf allen oben genannten 
Maschinentypen.
Das Portfolio der Triag Internatio-
nal AG bietet Mineralgusstürme 
(tripoxyMineral), Stahlmineral-
gusstürme, modulare Spanntech-
nik (powerClamp, aptoClamp, tri-
Centro), Vakuum spannen (triva-
Clamp), Vorrichtungsbau (micro-
Clamp) sowie kundenspezifische 
Lösungen an.  ■
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Chaotisch pro-

duzieren mit 

dem modularem 

Spannysystem 

(powerClamp) 

von der Triag 

 International 

AG  auf Mineral-
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(tripoxyMine-
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5-Achs-Würfel (Sputnik 1) im Einsatz 

auf einer Matsuura MAM72.


